
282599-2026 Page 1/11

See the notice on TED website

282599-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Forschungs- und Entwicklungsdienste und zugehörige Beratung – Juristische 
Begleitung der Umsetzung des neuen EU-Klimaziels und Fortentwicklung Klimaschutzrecht
OJ S 80/2026 24/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit
E-Mail: vergabestelle@bmukn.bund.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Juristische Begleitung der Umsetzung des neuen EU-Klimaziels und Fortentwicklung 
Klimaschutzrecht
Beschreibung: Das Vorhaben soll das Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMUKN) bei der Aufarbeitung von rechtlichen 
Fragestellungen im Bereich des Klimaschutz-, Umwelt- und Energierechts unterstützen. Dies 
umfasst die Klärung von rechtlichen Fragen in den Bereichen Energie, Industrie, Verkehr, 
Gebäude, Abfallwirtschaft, Landwirtschaft, Landnutzung, Landnutzungsänderung und 
Forstwirtschaft (LULUCF) sowie die Berücksichtigung und Bearbeitung von europarechtlichen 
einschließlich beihilferechtlichen und von verfassungsrechtlichen Fragestellungen. Hierzu 
zählen auch mögliche Querverbindungen zum EU-Klimasozialfonds. Das Vorhaben umfasst 
auch die Bewertung von Vorschlägen für Klimaschutzrechtsnormen und 
Klimaschutzmaßnahmen auf europäischer und nationaler Ebene. Dabei soll ihre Konsistenz 
mit dem bestehenden nationalen und europäischen Rechtsrahmen und insbesondere dem 
gesetzlich festgelegten Ziel der Treibhausgasneutralität bis zum Jahr 2045 analysiert werden. 
In etwa einem Viertel der Fälle ist neben der Klärung von Rechtsfragen auch eine 
wirtschaftliche, soziale oder rechtstatsächliche Wirkungsanalyse erforderlich. In etwa 10 % der 
Fälle sollen im Einzelfall auch wesentliche juristische, ökonomische und soziale Vorfragen für 
eine mögliche Weiterentwicklung von Klimaschutzrechtsnormen oder Klimaschutzmaßnahmen 
ausgearbeitet werden können, soweit dies aus Rechtsgründen oder auf Grundlage 
rechtstatsächlicher Wirkungen notwendig ist. Das Vorhaben soll das BMUKN bei der 
Vorbereitung von relevanten Dossiers auf EU-Ebene und Vorfragen zu deren Umsetzung auf 
nationaler Ebene sowie der Fortentwicklung des nationalen Rechtsrahmens unterstützen. Ziel 
ist es, rechtliche sowie rechtstatsächliche, ökonomische und soziale Vorfragen aufzubereiten 
und mit empirischen Daten und juristischen Analysen zu unterlegen, um die Grundlagen für 
eine effektive und nachhaltige Klimaschutzpolitik zu verbessern.
Kennung des Verfahrens: a8bb81d7-604e-439a-94ac-f645858e0496
Interne Kennung: Z I 3 VSt. 1958/2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/282599-2026
mailto:vergabestelle@bmukn.bund.de
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2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 73000000 Forschungs- und Entwicklungsdienste und zugehörige 
Beratung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung, 
79100000 Dienstleistungen im juristischen Bereich, 90713000 Beratung in Umweltfragen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Zusätzliche Fragen/Bieterfragen über die Vergabeunterlagen 
sind ausschließlich in Textform über die e-Vergabe-Plattform des Bundes einzureichen und 
sollen rechtzeitig, bis spätestens 8 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist an die Zentrale 
Vergabestelle gerichtet werden. Die Zentrale Vergabestelle wird die Auskünfte 
schnellstmöglich, spätestens 6 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist ebenfalls auf der e-
Vergabe-Plattform des Bundes einstellen. 2. Es gilt deutsches Recht. Hinweis: Die e-Vergabe-
Plattform wird regelmäßig gewartet. Während der Wartungsfenster ist das System unter 
Umständen nur eingeschränkt verfügbar. Dies kann sowohl den Zugriff auf Vergabeunterlagen 
betreffen als auch die Angebotsabgabe selbst. Da die Nutzungseinschränkungen in der Regel 
nur einen kurzen Zeitraum betreffen, versendet die Vergabestelle keine Angebotsunterlagen 
auf anderem Wege, z. B. per E-Mail. Bei der Planung Ihrer elektronischen Abgaben achten 
Sie bitte auf diese Wartungsfenster. Informationen über geplante Wartungsarbeiten finden Sie 
hier: https://www.evergabe-online.de.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 
1 Nr. 1 i.V.m. den Abs. 2, 3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. den Abs. 2, 3 und Abs. 5 GWB. 
Der Gesetzestext ist abrufbar unter:  https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 
der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den 
Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen 
ausgewertet.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 
1 Nr. 2 und 3 i.V.m. den Abs.2, 3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: 

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.

https://www.evergabe-online.de
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
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Betrug: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 4 und 5 i.V.m. den Abs.2, 3 
und Abs. 5 GWB: Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de/gwb

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /__123.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Korruption: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 6, 7, 8 und 9 i.V.m. Abs. 2, 
3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /gwb/__123.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingender Ausschlussgrund gemäß 
§ 123 Abs. 1 Nr. 10 i.V.m. den Abs.2, 3 und Abs. 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: 

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingender Ausschlussgrund 
gemäß § 123 Abs. 4 i.V.m. Absatz 5 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 4 i.V.m. Absatz 5 GWB. Der Gesetzestext ist 
abrufbar unter:  Hierzu wird die https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__123.html
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der 
Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen 
im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 
Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von internet.de/gwb/__124.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 
Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von internet.de/gwb/__124.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 
Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von internet.de/gwb/__124.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Zahlungsunfähigkeit: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Abs. 2 
GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter:  https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
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Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 
der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den 
Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen 
ausgewertet.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext 
ist abrufbar unter:  Hierzu wird die https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der 
Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen 
im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 
2 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-internet.de

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen /gwb/__124.html
(Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird 
entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der 
Vergabeunterlagen ausgewertet.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 
1 Nr. 6 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar unter: https://www.gesetze-im-

 Hierzu wird die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von internet.de/gwb/__124.html
Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte 
Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 4 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext 
ist abrufbar unter:  Hierzu wird die https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der 
Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen 
im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 5 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 6 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 7 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist abrufbar 
unter:  Hierzu wird die Eigenerklärung zum https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html


282599-2026 Page 5/11

geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Fakultative 
Ausschlussgründe gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 8 und 9 i.V.m. Abs. 2 GWB. Der Gesetzestext ist 
abrufbar unter:  Hierzu wird die https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 03.08 der 
Vergabeunterlagen) gefordert. Die geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen 
im Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: EU-Sanktionsregelung mit Bezug zu Russland Ausschlussgründe nach 
Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022. Der Text der Verordnung ist abrufbar unter: 

 Hierzu wird die https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32022R0576
Eigenerklärung RUS-Sanktion (Formular 03.08.1der Vergabeunterlagen) gefordert. Die 
geforderte Unterlage wird entsprechend den Erläuterungen im Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Juristische Begleitung der Umsetzung des neuen EU-Klimaziels und Fortentwicklung 
Klimaschutzrecht
Beschreibung: Das Vorhaben dient der Unterstützung des BMUKN im Rahmen seiner 
Ressortzuständigkeit. Im Einzelnen sind folgende Leistungen zu erbringen: Arbeitspaket 1 (AP 
1): Prüfungen im Zusammenhang mit EU-Dossiers AP 1.1: Erstellung von rechtlichen 
Gutachten, Hintergrundpapieren und Präsentationen (ggf. inkl. Vorführung als 
Videokonferenz) zur Klärung von Vorfragen der relevanten EU-Dossiers (15 Papiere à 10 DIN-
A4-Seiten; im Falle der optionalen Verlängerung der Laufzeit: bis zu 5 weitere Papiere à 10 
DIN-A4-Seiten). AP 1.2: Erstellung von Kurzgutachten oder ad-hoc Prüfungen zur Bewertung 
von Regelungs- und Maßnahmenvorschlägen, Strategiepapieren oder sonstigen fachlichen 
Beiträgen zur Weiterentwicklung des europäischen Klimaschutzrechtsrahmens (Kurzgutachten 
und ad-hoc-Prüfungen: 30 Papiere mit jeweils ca. 5 DIN-A4-Seiten; im Falle der optionalen 
Verlängerung der Laufzeit: bis zu 10 weitere Papiere à 5 DIN-A4-Seiten). Arbeitspaket 2 (AP 
2): Prüfungen im Zusammenhang mit der nationalen Umsetzung europäischen Rechts und der 
allgemeinen Fortentwicklung des nationalen Rechts AP 2.1: Erstellung von rechtlichen und 
ggf. ökonomischen Gutachten, Hintergrundpapieren und Präsentationen sowie von 
Regelungsoptionen der gesetzlichen Umsetzung der europäischen Vorgaben im nationalen 
Klimaschutz-, Energie- und Fachrecht und für die allgemeine Fortentwicklung des nationalen 
klimaschutzrelevanten Rechtsrahmens, einschließlich Energierecht und einschließlich damit 
verbundener Wechselwirkungen zu anderen Fachgesetzen etwa aus dem Immissionsschutz-, 
Kreislaufwirtschafts- oder Planungsrecht, sowie durch neue klimaschutzrechtliche 
Gesetzesvorhaben (23 Gutachten à 10 DIN-A4-Seiten; im Falle der optionalen Verlängerung 
der Laufzeit: bis zu 7 weitere Papiere à 10 DIN-A4-Seiten). AP 2.2: Erstellung von 
Kurzgutachten oder ad-hoc Prüfungen zur Bewertung von Regelungs- und 
Maßnahmenvorschlägen zu o.g. Themen (20 Kurzgutachten mit jeweils ca. 5 DIN-A4-Seiten; 
im Falle der optionalen Verlängerung der Laufzeit: bis zu 8 weitere Papiere à 5 DIN-A4-
Seiten). Die AG‘in soll eine Reihe von Leistungen aus den unter AP 1 und AP 2 genannten 
Themenfeldern bei Bedarf (optional) abrufen können. Optionale Leistungen werden jeweils 
einzeln bis zur maximalen Stückzahl durch die AG‘in abgefordert. Innerhalb der einzelnen 

https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__124.html
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Option behält sich die AG‘in vor, die jeweils beschriebene Leistung nur teilweise abzurufen. 
Folgende optionale Leistungen sollen bei Bedarf in den Arbeitspaketen 1-2 von der AG‘in ab-
gerufen werden können: Optionale Leistung: Arbeitspaket 3 (AP 3) AP 3.1: Gutachten Bis zu 9 
Gutachten à ca. 10 DIN-A4-Seiten; anzufertigen innerhalb von 3 Wochen nach Abforderung 
durch die AG‘in; im Falle der optionalen Verlängerung der Laufzeit: bis zu 3 weitere Papiere à 
10 DIN-A4-Seiten, anzufertigen innerhalb von 3 Wochen nach Abforderung. AP 3.2: 
Kurzgutachten Bis zu 15 Kurzgutachten à ca. 5 DIN-A4-Seiten, anzufertigen innerhalb von 2 
Wochen nach Abforderung durch die AG‘in; im Falle der optionalen Verlängerung der Laufzeit: 
bis zu 5 weitere Papiere à 5 DIN-A4-Seiten, anzufertigen innerhalb von 2 Wochen nach 
Abforderung. AP 3.3: Workshops 5 jeweils eintägige Veranstaltungen mit ca. 6 Stunden Dauer 
und ca. 20 Teilnehmenden, ohne Reisekosten; im Falle der optionalen Verlängerung der 
Laufzeit: eine weitere eintägige Veranstaltung mit ca. 6 Stunden Dauer und ca. 20 
Teilnehmenden, ohne Reisekosten. Die Workshops können Teilnehmende aus verschiedenen 
Hintergründen zusammenbringen. Sie dienen der Heranziehung praktischer Perspektiven 
zwecks gemeinsamer Erarbeitung relevanter Forschungsergebnisse
Interne Kennung: Z I 3 VSt. 1958/2026

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 73000000 Forschungs- und Entwicklungsdienste und zugehörige 
Beratung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 75131000 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung, 
79100000 Dienstleistungen im juristischen Bereich, 90713000 Beratung in Umweltfragen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die AG‘in hat das Recht, den Vertrag zu den im Angebot 
genannten Konditionen, insbesondere der angegebenen Preise, einmalig um bis zu 1 Jahr zu 
verlängern. Es besteht kein Anspruch der/des AN, dass die AG‘in diese Option ausübt. Im Fall 
der Inanspruchnahme der Verlängerungsoption wird eine diesbezügliche Erklärung spätestens 
3 Monate vor Ende der Vertragslaufzeit in Textform gegenüber der/dem AN abgegeben.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 3 Jahre

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
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Beschreibung: Es ist, sofern nicht in digitaler Form umsetzbar, Recycling-Papier nach dem 
Blauen Engel (DE-UZ 14a) oder gleichwertig zu verwenden.
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Darstellung des Unternehmens und die Benennung 
der Kompetenz- und Tätigkeitsschwerpunkte werden im Rahmen der Feststellung der Eignung 
nicht gesondert gewertet. Hierzu wird die Eigenerklärung Unternehmensdarstellung (Formular 
03.07 der Vergabeunterlagen) gefordert und gemäß Erläuterungen in Vordruck 03.03 
"Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen nicht gesondert bewertet.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die angegebene(n) Referenz(en) soll(en) sich auf die 
Durchführung vergleichbar gelagerter Vorhaben in den letzten drei Jahren (maßgeblich für die 
Berechnung ist der Tag der Bekanntmachung) beziehen. Die entsprechenden Darstellungen 
müssen eine kurze Beschreibung des Auftragsgegenstandes (Titel), den Leistungszeitraum, 
die Auftragssumme, die/den Auftraggeber*in mit Anschrift und eine inhaltlich aussagekräftige 
Kurzbeschreibung des Referenzauftrages enthalten. Bewertet wird: - Erfahrung mit/im Bereich 
Klimaschutz-, Umwelt- und Energierecht - Erfahrung mit ökonomischen und sozialen 
Wirkungs- und Folgenanalysen in den Bereichen Klimaschutz, Umwelt oder Energie - 
Erfahrung mit/im Bereich Zusammenarbeit mit obersten Bundesbehörden im Bereich 
Klimaschutz-, Umwelt- oder Energierecht Hierzu wird die Eigenerklärung zu 
Unternehmensreferenzen (Formular 03.12 der Vergabeunterlagen) gefordert und gemäß 
Erläuterungen in Vordruck 03.03 "Übersicht Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen 
ausgewertet.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Persönliche Qualifikation und Erfahrung 
(Kurzdarstellung der im Rahmen der Auftragsausführung vorgesehenen Mitarbeiter*innen) 
Bewertet wird: - Darlegung des Umfangs der Erfahrungen und Kenntnisse des vorgesehenen 
Projektteams im Bereich Klimaschutzrecht Von mindestens einem Mitglied des Projektteams 
der/des Einzelbewerberin/s, der Bewerbergemeinschaft und ggf. von Eignungsverleiher*innen 
einzureichen. Mindestanforderung: Mindestens eine Person im Projektteam muss im Bereich 
des Klimaschutzrechts wissenschaftlich tätig gewesen sein, d.h. Vorhaben umgesetzt oder 
publiziert haben. Das Vorhaben bzw. die Publikation muss sich auf das europäische und/oder 
deutsche Recht beziehen. - Darlegung des Umfangs der Erfahrungen und Kenntnisse des 
vorgesehenen Projektteams im Bereich Umweltrecht Von mindestens einem Mitglied des 
Projektteams der/des Einzelbewerberin/s, der Bewerbergemeinschaft und ggf. von 
Eignungsverleiher*innen einzureichen. Mindestanforderung: Mindestens eine Person im 
Projektteam muss im Bereich des Umweltrechts wissenschaftlich tätig gewesen sein, d.h. 
Vorhaben umgesetzt oder publiziert haben. Das Vorhaben bzw. die Publikation muss sich auf 
das europäische und/oder deutsche Recht beziehen. - Darlegung des Umfangs der 
Erfahrungen und Kenntnisse des vorgesehenen Projektteams im Bereich Energierecht Von 
mindestens einem Mitglied des Projektteams der/des Einzelbewerberin/s, der 
Bewerbergemeinschaft und ggf. von Eignungsverleiher*innen einzureichen. 
Mindestanforderung: Mindestens eine Person im Projektteam muss im Bereich des 
Energierechts wissenschaftlich tätig gewesen sein, d.h. Vorhaben umgesetzt oder publiziert 
haben. Das Vorhaben bzw. die Publikation muss sich auf das europäische und/oder deutsche 
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Recht beziehen. - Darlegung des Umfangs der Erfahrungen und Kenntnisse des 
vorgesehenen Projektteams im Bereich Klimaschutz-, Umwelt- und Energierecht im weiteren 
Sinne auf nationaler und europäischer Ebene Von mindestens einem Mitglied des 
Projektteams der/des Einzelbewerberin/s, der Bewerbergemeinschaft und ggf. von 
Eignungsverleiher*innen einzureichen. Hierzu wird die Eigenerklärung zur Darstellung, 
Erfahrung, Personal (Formular 3.13, ggf. i.V.m. 03.03.1 der Vergabeunterlagen) sowie ein 
Nachweis der Qualifikation gefordert und gemäß Erläuterungen in Vordruck 03.03 "Übersicht 
Eignungskriterien" der Vergabeunterlagen ausgewertet.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Hierzu wird das ausgefüllte Preisblatt (Formular 03.06 der Vergabeunterlagen) 
gefordert und gemäß den Erläuterungen in Vordruck 03.04 "Übersicht Zuschlagskriterien" 
ausgewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des Konzept
Beschreibung: Im Rahmen der Angebotserstellung ist ein bewertbares Konzept (max. 15 DIN 
A4-Seiten) zu Inhalt und Methodik der ausgeschriebenen Leistung vorzulegen. Der Vordruck 
03.04.1 "leistungsbezogene Unterlage" der Vergabeunterlagen dient als Hilfestellung. Es ist 
zulässig auch eigene Vordrucke zu verwenden. Die Wertung der Qualität des 
Umsetzungskonzeptes erfolgt gemäß den Erläuterungen in Vordruck 03.04 "Übersicht 
Zuschlagskriterien“.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 19/05/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=855406

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=855406
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 64 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=855406
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=855406
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=855406
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Zusätzliche Informationen: Die AG’in behält sich nach § 56 Absatz 2 VgV/§ 41 Absatz 2 UVgO 
vor, unter Beachtung der Grundsätze der Transparenz und Gleichbehandlung die Bieter 
aufzufordern, ggf. fehlende oder unvollständige unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass 
die AG‘in hierzu nicht verpflichtet ist und das Fehlen geforderter Unterlagen zum Ausschluss 
des betroffenen Angebotes führen kann. Die Bietenden haben daher sorgfältig darauf 
zuachten, dass ihr Angebot alle erforderlichen Angaben, Nachweise und Erklärungen enthält. 
Es wird darauf hingewiesen, dass von der Nachforderung fehlerhafter Unterlagen von 
vornherein abgesehen wird.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Bonn
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung der Angebote wird von mindestens 2 
Vertreter*innen der AG'in nach Ablauf der Angebotsfrist durchgeführt. Bietende sind nicht 
zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Absatz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist nach § 160 Absatz 2 GWB jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist nach 
§ 160 Absatz 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
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zum Ablauf der Frist zur Bewerbungoder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: 
Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit
Organisation, die Angebote bearbeitet: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit
Registrierungsnummer: 991-00227BMUKN-90
Postanschrift: Stresemannstraße 128-130
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bmukn.bund.de
Telefon: +49 30 183050
Internetadresse: https://www.bundesumweltministerium.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: +49228-94990
Postanschrift: Bundeskanzlerplatz 2-10
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228 9499 0
Fax: +49 228 9499 163
Internetadresse: https://bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002

mailto:vergabestelle@bmukn.bund.de
https://www.bundesumweltministerium.de/
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://bundeskartellamt.de
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4dfb8a4c-1487-43c5-ba5b-78cd4acf17d7  -  02
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/04/2026 09:50:09 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 282599-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 80/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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